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NEUES AUS DER
LOHNABTEILUNG



• Mindestlohnerhöhung

• Änderung der Minijobgrenze

• Ausblick Sozialversicherung 
– Sachbezüge u. Verpflegungspauschale
– Sozialversicherungsbeiträge ab 2024
– Familienversicherung 
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Themen



MINDESTLOHN
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Der gesetzliche Mindestlohn beträgt

• seit 1. Oktober 2022       12,00 Euro, brutto

• ab 1. Januar 2024          12,41 Euro, brutto

• ab 1. Januar 2025          12,82 Euro, brutto

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/mindestlohn-faq-1688186
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Mindestlohn
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Mindestlohn

Beispiel: Vollzeit-Mitarbeiter

40 Wochenstunden x 52 Wochen = 2080 Jahresstunden

2080 Std. : 12 Monate = 173,3333 Std. pro Monat

Zur genauen Berechnung des Gehaltes immer über die Jahresarbeitsstunden 
rechnen und immer aufrunden:

2080 Std. / Jahr  x 12,41 € = 25.812,80 € : 12 Monate = 2.151,07 €

Ab 01.01.2025 = 2080 x 12,82 = 2.222,13 €



MINI-JOB (GERINGFÜGIGE 
BESCHÄFTIGUNG )
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• Der neue Mindestlohn hat auch Auswirkungen auf die 
geringfügigen Beschäftigungen. 

• Die Minijob-Grenze ist seit 2022 dynamisch ausgestaltet und an den 
Mindestlohn gekoppelt. 

• Zehn Wochenstunden auf Basis des aktuellen allgemeinen 
Mindestlohns sind als geringfügig entlohnte Beschäftigung möglich
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Mini-Job (geringfügige Beschäftigung)



Die Mini-Job Grenzen ( max. Verdienst im Monatsschnitt )

• seit 1. Oktober 2022 520,00 Euro

• ab 1. Januar 2024  538,00 Euro

• ab 1. Januar 2025 556,00 Euro
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Mini-Job (geringfügige Beschäftigung)



Die Mini-Job Grenzen ( Jahresverdienst)

• Max. 10 Std. pro Woche x 52 Wochen : 12 Monate = 43,33 Std. im Monat

• 43,33 Std. x 12,41 € Mindestlohn = 538,00 € ( gerundet ) pro Monat

• Jahresarbeitsentgeltgrenze 2024 = 538,00 € x 12 = 6.456,00 € ( regulär )

• 2 x pro Jahr „gelegentliches Überschreiten“ durch unvorhersehbare

Krankheitsvertretung  538,00 € x 14 = 7.532,00 € ( Ausnahmefall )

Gelegentliches Überschreiten der Verdienstgrenze im Minijob ist gesetzlich geregelt.
Wird in bis zu zwei Kalendermonaten innerhalb eines Zeitjahres mehr als 538 Euro verdient, gilt ein 
solches Überschreiten als gelegentlich. Im Kalendermonat des unvorhersehbaren Überschreitens 
maximal das Doppelte der Minijob-Grenze (1.076 Euro) verdient werden.

Im gesamten Kalenderjahr kann der Mini-Jobber im Normalfall 6.240 Euro und im Ausnahmefall 
höchstens 7.532 Euro verdienen.
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Mini-Job (geringfügige Beschäftigung )



• ACHTUNG:
– Verdienst einer vollen Beschäftigung während der Ernte auf das Jahr auszuteilen ist nicht 

erlaubt
• kurzfristige Beschäftigung bietet sich meist an ( max. 3 Monate od. 70 Arbeitstage pro 

Jahr ) 
• Status muss stimmen (z.B. Schüler/Student, bezahlter Urlaub, Hausfrau/-mann, 

Rentner)

Kostenvergleich Abgaben:

• Erntehelfer = ca.   6,5 % (5 % pauschale Lohnsteuer + Umlagen)
– Einfache saisonale Hilfstätigkeiten, die nicht ganzjährig anfallen, max. 180 Kalendertage pro Jahr

• z.B. Maschinenführer  = ca. 26,5 % (25% pauschale Lohnsteuer + Umlagen)
– Häcksler, Drescher, LKW-Fahrer

• Mini-Jobber = ca. 31,5 % (30% pauschale SV-Abgaben, Lohnsteuer + Umlagen)
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Mini-Job (geringfügige Beschäftigung )



AUSBLICK 
SOZIALVERSICHERUNG
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Sachbezüge

• Sachbezüge ab 01.01.2024
– Angepasst an Entwicklung der Verbraucherpreise
– § 2 Sozialversicherungsentgeltverordnung

• Direkter Abzug von Netto-Lohn
– Nur bei Azubis
– Netto-Verdienst über der Pfändungsfreigrenze (1.402,28€)

• Wenn kostenlos, dann geldwerter Vorteil (Steuer- u. 
Beitragspflichtig)
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Sachbezüge
• Verpflegung steigt monatlich von 288€ auf 313€ 

• Unterkunft für volljährige Arbeitnehmer
Belegung Zeitraum Unterkunft

In €
Aufnahme 

Arbeitgeberhaushalt in €
1 Beschäftigten Monatlich

Kalendertäglich
278,00 

9,27
236,30

7,88

2 Beschäftigten Monatlich
Kalendertäglich

166,80
5,56

125,10
4,17

3 Beschäftigten Monatlich
Kalendertäglich

139,00
4,63

97,30
3,24

Mehr als 3 
Beschäftigten

Monatlich
Kalendertäglich

111,20
3,71

69,50
2,32
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Sachbezüge
• Unterkunft Jugendliche und Auszubildende

• freie Unterkunft und freie Verpflegung für 2024 beträgt monatlich 
507,60€ (194,60 € + 313,00 €)

• Gilt nicht für eine Wohnung – für diese ist der ortsübliche Mietpreis 
anzusetzen bzw. bundeseinheitliche m²-Preise 

Belegung Zeitraum Unterkunft
In €

Aufnahme 
Arbeitgeberhaushalt in €

1 Beschäftigten Monatlich
Kalendertäglich

236,30
7,88

194,60
6,49

2 Beschäftigten Monatlich
Kalendertäglich

125,10
4,17

83,40
2,78

3 Beschäftigten Monatlich
Kalendertäglich

97,30
3,24

55,60
1,85

Mehr als 3 
Beschäftigten

Monatlich
Kalendertäglich

69,50
2,32

27,80
0,93
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Verpflegungspauschale
• Für Auswärtstätigkeiten im Inland 
• Steuerfrei
• Bei Abwesenheit von:

– 24 Stunden  30,00€
– Mind. 8 Stunden  15,00€ 

• Gilt auch für An- und Abreisetag 

• Übernachtungskosten bei Auswärtstätigkeiten 
– Arbeitgeber kann diese steuerfrei ersetzen
– Tatsächliche Höhe der Aufwendungen (z.B. Hotelrechnung)
– Bis zur Höhe eines Pauschbetrages von 20 Euro/Übernachtung

• Übernachtung im Kfz
– 8 Euro pro Fahrzeugübernachtung



• Umlagesätze/Zusatzbeiträge stehen noch nicht fest

*über 23 Jahre u. kinderlos  Zuschlag 0,60% // ab 2.Kind bis zum 5. Kind Abschlag 0,25% pro Kind unter 25 
J.
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Sozialversicherung – SV-Pflicht

Gesamt % AG % AN%

Krankenversicherung 14,6 7,3 7,3

Ø Zusatzbeitrag 1,7 0,85 0,85

Rentenversicherung 18,6 9,3 9,3

Arbeitslosenversicherung 2,6 1,3 1,3

Pflegeversicherung* 3,4 1,7 1,7

% AG/AN Anteile SV 40,9 20,45 20,45

U1 (Krankheit) 3,1 3,1

U2 (Mutterschaft) 0,5 0,5

Insolvenzgeldumlage 0,06 0,06

% Gesamt 44,56 24,11 40,45



• Umlagesätze/Zusatzbeiträge stehen noch nicht fest

*wenn AN nicht auf RV-Freiheit verzichtet 
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Sozialversicherung - Minijob

Gesamt % AG % AN % 

Krankenversicherung 13 13

Rentenversicherung * 15 15 3,6

% AG/AN Anteile SV 28 28 3,6

Pauschale Lst. 2 2

U1 (Krankheit) 1,1 1,1

U2 (Mutterschaft) 0,24 0,24

% Gesamt 31,4 31,4 3,6*



• Familienangehörige können beitragsfrei familienversichert werden

• Gesamteinkommen nicht höher als 1/7 der Bezugsgröße 

• 2023  485,00 €

• 2024  505,00 €

• Für Minijobber ab 01.01.2024  538,00 €
– 2023  520,00 €

Kirsten Behrens & Julia Straßburg (lohn@landvolk-mittelweser.de) 18

Familienversicherung



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 
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